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Vorbericht Budget 2019

0 Auf einen Blick (Management Summary)

- Úbergeordnete Rahmenbedingungen (Gesetzesanpassungen)
Gemäss Gemeindeverordnung (GV), Art. 60 Abs. 2 gelten die Grundsätze des öffentlichen Rech-
nungswesens, ab 01 .01.2016 insbesondere das amtliche Rechnungsschema nach Harmonisier-
tem Rechnungslegungsmodell 2 (HRM2).

- Gemeindespezifische I nformationen
Für die Berechnungen am Budget 2019 wurde mit ca. 6'900 Einwohnern (Budget Vorjahr = 6'700)
und davon 4'394 Steuerzahlern (Budget Vorjahr = 4'352) gerechnet. ln Heimberg sind ca. 225
ju ristische Personen reg istriert.

- Geplante Steueranlage
Das Budget wurde
o mit unveränderter Steueranlage von 1.50 Einheiten der einfachen Staatssteuer berechnet,
o mit unveränderter Liegenschaftssteueranlage von 1.2oloo der amtlichen Werte berechnet.

- lnvestitionen, grössere Projekte
Gemäss Finanzplan 2018 - 2023 sind im Budgetjahr 2019 Nettoinvestitionen über 4.87 Mio
Franken (Budget Vorjahr = 4.9 Mio. Franken) vorgesehen. Diese teilen sich wie folgt auf:

Allgemeiner Steuerhaushalt
Feuerwehr
Wasserversorgung
Abwasserentsorgung
Abfallwesen

2.09 Mio
0.00 Mio
0.95 Mio
1.83 Mio
0.00 Mio

Franken
Franken
Franken
Franken
Franken

Darin sind folgende grösseren Projekte (>= 0.3Mio. Franken) enthalten, welche entweder bereits
im Bau sind (Restkosten) oder begonnen werden sollen (Anfangskosten):

Rigips: Leitungsersatz für Sprinkler
GEP: Zustandsaufnahmen Privatleitungen
Ummleregräbli: Ableitung bis Krebsbach
Diverse Kanalsanierungen mit Relining
Unterhaltsmassnahmen Aare Thun - Bern

0.33 Mio.
0.30 Mio.
0.42 Mio.
0.50 Mio.
0.30 Mio.

Franken
Franken
Franken
Franken
Franken

- Wichtige Planungsmassnahmen
Die Dauer der Abschreibungen auf dem bestehenden Verwaltungsvermögen per 01 .01.2016
wurde wie folgt festgelegt:
Allgemeiner Steuerhaushalt 16 Jahre
Spezialfinanzierung Feueruvehr 16 Jahre
Spezialfinanzierung Wasser nach besonderen Vorschriften
Spezialfinanzierung Abwasser nach besonderen Vorschriften
Spezialfinanzierung Abfall 16 Jahre

- Verschuldung
Die Gemeinde Heimberg hat aufgrund der in den letzten Jahren gesteigerten lnvestitionen ihre
frei verfügbaren flüssigen Mittel aufgebraucht und musste im Jahr 2016 das zinspflichtige Fremd-
kapital von 11.0 Mio. Franken auf 15.0 Mio. Franken aufstocken. lm Budgetjahr ist weder eine
weitere Aufstockung geplant noch könnte ein Darlehen zurückbezahlt werden.

- Situation Eigenkapital
Das Eigenkapital setzt sich unter HRM2 anders zusammen als unter HRM1. So werden zum bis-
herigen Eigenkapital (neu als,,kumulierte Ergebnisse Vorjahre" bezeichnet) die Spezialfinanzie-
rungen, die Vorfinanzierungen sowie die Reserven gerechnet. Die Jahresrechnung 2017 hatku-
mulierte Ergebnisse aus Vorjahren über 9,75 Mio. Franken gezeigt. Gemäss Finanzplanung für
die Jahre 2018 - 2023 könnte dieses ,,Eigenkapital" bis 2023 auf 9.52 Mio. Franken sinken.
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1 Rechn u ngsleg u ngsgru ndsätze Harmonisiertes Rech n u ngsleg ungsmodel I 2
(HRM2)

Allgemeines

Das Budget 2019 wurde nach dem neuen Rechnungslegungsmodell HRM2, gemäss Art. 70 Ge-
meindegesetz (GG, IBSG 170.11]), erstellt.

Abschreibungen

1.1.1 Bestehendes Veruvaltungsvermögen (Übergangsbestimmungen Art. T2-4 Abs. I GV)

Das am 01.01.2016 bestehende Verwaltungsvermögen wurde zu Buchwerten in HRM2 übernom-
men. Das bestehende Verwaltungsvermögen:

Kontogruppe 11 (HRM1), Stand 01.01.2016
Abzüglich:
./. Darlehen und Beteiligungen im Verwaltungsvermögen
./. Ven¡valtungsvermögen, das nach den Vorschriften der

besonderen Gesetzgebung abzuschreiben ist
./. lnvestitionen fürAnlagen im Bau
./. Verwaltu n gsvermögen Feuerwehr
./. Venryaltun gsvermögen Abfall
./. Venryaltungsvermögen in den Bereichen Wasser und Abwasser
./. Venualtungsvermögen mit Ausnahmebewilligungen Abschreibungen
Venrualtungsvermögen des allgemeinen Steuerhaushaltes netto

cHF 10'780'005.00

cHF -356',003.00

CHF
CHF
CHF
CHF
CHF
CHF
CHF

-0.00
-0.00

-785',000.00
-39',000.00

-0.00
-0.00

9'.600'002.00

Das bestehende Verwaltungsvermögen wird innert 16 Jahren, d.h. ab dem Rechnungsjahr 2016
bis und mit Rechnungsjahr 2032linear abgeschrieben. Daraus ergibt sich ein jährlicher Abschrei-
bungssatz von 6.25%, d. h. für die nächsten 16 Jahre besteht folgender jährliche Abschreibungsbe-
darf auf dem ,,alten" Verwaltungsvermögen:

Allgemeiner Steuerhaushalt
Spezialfinanzierung Feueruvehr (zweiseitig)
Spezialfinanzierung Abfall

CHF
CHF
CHF

600'000.00
49'100.00

2',450.00

1.1.2 Sonderfälle Verwaltungsvermögen (Übergangsbestimmungen T2-4 Abs. 2 GV)

- Verwaltungsvermögen in den Bereichen Wasser und Abwasser:
Lineare Abschreibung in der Höhe der Einlage in die Spezialfinanzierung im Jahr vor der Ein-
führung. Weildas Verwaltungsvermögen per 31 .12.2015 in diesen Bereichen vollständig abge-
schrieben wurde, müssen nur noch die neuen lnvestitionen abgeschrieben werden. Diese Be-
stimmung ist demnach für Heimberg hinfállig.

1.1.3 Neues Verwaltungsvermögen

Auf neuen Vermögenswerten, d.h. nach Einführung von HRM2, werden die planmässigen Ab-
schreibungen nach Anlagekategorien und Nutzungsdauer (Anhang 2 GV) berechnet. Die Abschrei-
bungen erfolgen linear nach Nutzungsdauer.

1.1.4 Zusätzliche Abschreibungen (Art. 84 GV)

Zusätzliche Abschreibungen betreffen nur den Steuerhaushalt und werden vorgenommen, wenn im
Rechnungsjahr

a) in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und
b) die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind

Wenn die genannten Bedingungen zutreffen, sind die zusätzlichen Abschreibungen wie folgt zu
budgetieren:
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CHF CHF
Ertragsübersch uss vor Vornahme zusätzl iche
Abschreibunqen (SG 9000)

0.00

Nettoinvestitionen Steuerhaushalt 2'089'.000.00
/. Ordentliche Abschreibunqen Steuerhaushalt 393'510.00
Differenz -1'695'490.00
Zusätzliche Abschreibungen (höchstens im
Betrag des Ertragsüberschusses)

0.00

Ergebnis Budget (SG 9000) 0.00

Obwohl die Nettoinvestitionen grösser sind, als die ordentlichen Abschreibungen, können keine
zusä2lichen Abschreibungen vorgenommen werden, weil kein Ertragsüberschuss ausgewiesen
wird. lm Budget 2019 sind daher auch keine zusäÞlichen Abschreibungen vorgesehen.

Investitionsrechnung / Aktivieru ngsg renze

Gemäss GV Art. 79a, Abs. 1 kann der Gemeinderat einzelne lnvestitionen der Erfolgsrechnung be-
lasten, wenn sie die Aktivierungsgrenze von CHF 75'000.00 nicht überschreiten. Der Gemeinderat
kann eine tiefere (jedoch keine höhere) Aktivierungsgrenze festlegen, hat jedoch eine konstante
Praxis zu verfolgen.

Die Aktivierungsgrenze für lnvestitionen wurde wie folgt festgelegt:
Allgemeiner Steuerhaushalt CHF 50'000.00
Spezialfinanzierung Feuerwehr CHF 30'000.00
Spezialfinanzierung Wasserversorgung CHF 50'000.00
Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung CHF 50'000.00
Spezialfinanzierung Abfallentsorgung CHF 50'000.00

2 Erläuterungen

Allgemeines

- Ausgangslage
Die Jahresrechnung 2017 hat mit einem Ertragsüberschuss von CHF 0.00 abgeschlossen. Die
kumulierten Ergebnisse der Vorjahre haben beim Start von HRM2 per 01.01.2016 CHF
9'744'707.68 betragen. lm vierten Budget nach HRM2, d.h. für das Budgetjahr 2019 rechnen wir
beim Steuerhaushalt mit einem Aufwandüberschuss von CHF 567'230.00.

- Steueranlage
lm vorliegenden Budget 2019 wurde mit einer unveränderten Steueranlage von 1.50 Einheiten
der einfachen Staatssteuer gerechnet. Die Liegenschaftssteuern werden ebenfalls bei 1.20 Pro-
mille der amtlichen Werte belassen.

- Besonderes (2.8. besondereVorkommnisse im Budgetjahr)
Gegenüber den Vorjahren wurden die internen Verrechnungen insofern optimiert, als nur noch
interne Verrechnungen vorgenommen werden, wenn der Steuerhaushalt Dienstleistungen für
Dienstzweige erbringt oder dort bezieht, welche durch eigene Quellen finanziert werden (2. B.
Feuenruehr, Tagesschule, Jugendarbeit, Wasser, Abwasser, Abfall, Liegenschaften Finanzvermö-
gen).

- Ergebnisse
Nach HRM2 muss das Ergebnis des Gesamthaushaltes von der Gemeindeversammlung geneh-
migt werden.
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Erfolgsrechnung

2.1.1 Erläuterung zur Entwicklung Personalaufwand (Sachgruppe 30)

Im vorliegenden Budget wurde mit einer Teuerungszulage von 0.3% gerechnet. Für individuelle
Gehaltserhöhungen wurden 1.1o/o der Lohnsumme d.h. ca. CHF 40'770.00 reserviert. Gegenüber
dem Budget 2018 nimmt der Personalautwand insgesamt um ca. 1 .2o/o zu.

2.1.2 Erläuterung zur Entwicklung Sachaufwand (Sachgruppe 31)

Beim Sach- und Betriebsaufwand darf gegenüber dem Budget 2018 mit einer Abnahme von ca.
4.2Vo gerech net werden.

2.1.3 Erläuterung zur Entwicklung der Abschreibungen Verwaltungsvermögen (Sachgruppe 33)

Die Abschreibungen werden unter HRM2 nach der individuellen Nutzungsdauer berechnet. Mit zu-
nehmenden lnvestitionen steigen demnach auch die Abschreibungen pro Jahr an. Gegenüber dem
Vorjahresbudget rechnen wir mit einer Zunahme von ca. 13.60/o.

2.1.4 Erläuterung zur Entwicklung der Fonds und Spezialfinanzierungen (Sachgruppe 35)

Die Spezialfinanzierungen werden durch Einlagen gemäss gesetzlichen Vorgaben gespiesen, d.h
einerseits wird der Bedarf für den Werterhalt eingelegt und andererseits sind auch die Anschluss-
gebühren einzulegen. Gegenüber dem Vorjahresbudget rechnen wir mit einer Zunahme von
31.7%.

2.1.5 Erläuterung zur Entwicklung des Transferaufiryandes (Sachgruppe 3ô)

Der Transferaufwand beinhaltet vor allem die Aufwendungen für die verschiedenen Lastenverteiler
sowie die Sozialhilfe. Gegenüber dem Vorjahresbudget nimmt der Transferaufwand um 5.6% ab.

2.1.6 Erläuterung zur Entwicklung zum ausserordentlichen Aufwand (Sachgruppe 38)

Weil die Baubewilligung fur die Überbauung underi Bärnstrass erst 2019 erwartet werden kann,
verschiebt sich auch die Mehrwertabschöpfung, welche über diese Sachgruppe in die entspre-
chende Spezialfinanzierung eingelegt werden muss, ins Budgetjahr 2019. Sonst sind die ausseror-
dentlichen Aufwendungen nicht der Rede wert.

2.1.7 Erläuterung zur Entwicklung des Fiskalertrages (Sachgruppe 40)

Der Fiskalertrag nimmt gegenüber dem Budget2018 um ca. 2.9% zu. Hier ist - vor allem aufgrund
des stetigen Einwohnerzuwachses - eine Zunahme bei den direkten Steuern der natürlichen Perso-
nen zu erwarten.

2.1.8 Erläuterung zur Entwicklung des Transferertrages (Sachgruppe 4460)

Der Transferertrag - als Gegenstück zur SG 36 - beinhaltet vor allem Rúckerstattungen aus dem
Lastenverteiler und der Sozialhilfe. Der Transferertrag nimmt gegenüber dem Vorjahresbudget um
ca. 1.60/o ab. Transferaufwand verrechnet mit Transferertrag ergibt den Nettotransferauñryand. Ge-
genüber dem Vorjahresbudget nimmt dieser um ca. 7.9% ab.

lnvestitionen

Geplante lnvestitionen, welche den Berechnungen der Kapitalkosten (Abschreibungen, Zinsen) zugrunde
liegen.
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lnvestitions program m e Total Subv.r
Beitr.

l,letto 2018 2019 2020 2021 2022 2023 später

Steuerhaushatt

1 500 Spezialf inanzierung Feuerw ehr

7101 Spezialf inanzierung Wasser

7201 Spezialf inanzierung Abw asser

7301 Spezialf inanzierung Abfall

46'.235

60

5'508

14',464

-20'199

-5

-165

-810

26'.036

55

5'343

13'654

3'371 2'089 1',502 1'399 3'929 3'655

55

313

2"168

10'090

1'330

489

950

1'827

870

2'042

690

1'.781

590

l'851

600

3',496

Gesamttotal 66'266 -21'179 45'087 5'190 4'866 4',4',t4 3'870 6'370 6'191 14',186

l\ettoinvestitionen in der Planungsphase 30'90r

lm Budgetjahr 2019 sind Netto-lnvestitionen von insgesamt 4.9 Mio. Franken geplant. Weitergehende Er-
läuterungen zum lnvestitionsprogramm finden sich im Vorbericht zum Finanzplan.

3 Ergebnis

Allgemeine Ubersicht

Erge bnis Gesarnthaushalt

cHF -314',135.00

Ergebnis
Steuerhaushalt

cHF -567'230.00

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt (SG 90)
Jahresergebnis ER Allgeme¡ner Haushalt (SG 900)
Jahresergebnis gesetZiche Spezialfinanlerungen (SG 901)
Steuerertrag natürliche Personen (SG 400)
Steuerertrag juristische Personen (SG 401)
Liegenschafrssteuern (SG 4021 )
Nettoinvestitionen (SG5 5 ./. SG 6)

Ergebnis Spezialfinanz¡e rungen gebührenfinanz¡ert

cHF238'535.00

Budget 2019 Budget Vorjahr

-314',135.00
-567'230.00
253'095.00

12'423',960.OO
1'005'790.00
1'413'980.00
4'866'000.00

-482'145.OO
-533'225.00

40'200.00
1 1'619'480.00

r'340'960.00
1'450'830.00
4',921 '000.00

Rechnung
2017

789'.770.71
0.00

789',770.71
1 l'607'585.40

1',227'764.80
1'352',741.30
5'809'775.65

I r,r'¡r:,ìir'irt¡:. r\ i¡ :rr1ll

ri tl: il; lí.,,,t,f¡t)ili/..¡rl{jl
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Ubersicht Gesamtergebnis Gemeinde

3.1.1 Erfolgsrechnung

Betrieblicher Auñ¡vand (SG 30, 31 , 33, 35, 36, 37)
Betrieblicher Ertrag (SG 40,41 ,42,43,45, 46,47)
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzauñ¡vand (SG 34)
Finanzertrag (SG 44)
Ergebnis aus Finanâerung

Operatiws Ergebnis

Auss erordentlicher Auñ¡vand (SG 38)
Ausserordentlicher Ertrag (SG 48)
Ausserordentliches Ergebnis

lnvestitionsausgaben (SG 690)
lnvestitionseinnahnen (SG 590)

Budget 2019 BudqetVoriahr Rechnung 2017
CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

,27'.012'595.00

27'.661'.210.00
648'615.00

-128'395.00
540'3'15.00
41 1'920.00

-1'385'170.00
10'500.00

-1'374',670.00

Budset 20'19
.5'924'000.00

1'058'000.00

-27'652',745.00

26'890'970.00
-761'775,00

-123',120.00

515'840.00
392'720.00

-1'393'740.00
1'259'500.00
-134'240.00

Budget Vorjahr
-6'336'000.00
1'415'000.00

-25',067',767.14

25'999'.746.28
931',979.14

-129'331.25
678',749.45
549'418.20

-750'101.18
58',474.55

-691'626.63

Rechnung 2017
-5'865'092.35

55'3'16.70

cHF 1'060'535.00 -369'055.00 1',481'.397.34

CHF
CHF
CHF

Bei der bersicht Gesamtergebnis Gemeinde ist zu beachten, dass die internen Verrechnungen
(SG 39/49) - weil sie sich insgesamt ausgleichen - in diesem Ausweis nicht berücksichtigt werden
Dadurch wird der Gesamtumsatz hier tiefer ausgewiesen, als in der eigentlichen Erfolgsrechnung
(siehe auch Ziffet 4.1).

3.1.2 lnvestitionsrechnung

CHF

+lF

rec nzfe cHF -314'135.00 -503'295.00 789'.770.71

Elgebnis lnvestitionsrechnung cHF -4'866'000.00

3.1 .3 Finanzierun gsergebnis

Selbstfinanzierung:
Ciesanterge bn is Erf olgs rechn ung

Abschreibungen Verw altungsverrìcigen
Enlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen
tltnahnpn aus Fonds und Spezialfinanzierungen
Wertberichtigungen Darlehen Verw altungsvernxigen (VV)
Wertberichtigungen Beteiligungen VV
Abschreibungen lnvestitions beiträge
Zusätzliche Abschreibungen
Enlagen In das Egenkapital
Aufw ertung Finanzvernrigen
Entnahnen aus dem Egenkapital

90 CHF

33 CHF

35 CHF

45 CHF

364 CHF

365 CHF

366 CHF

383 CHF

389 CHF

Budget 2019 Budqet Voriahr Rechnung 2017
-314'135.00 -503'295.00 789'770.71

1'141'820.00 1'004'.950.00 738',892.02

l'069'800.00 812'370.00 769',832.00

-274',400.00 -44',840.00 -96'368.70

0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00

176',160.00 98'920.00 146',157.20

0.00 0.00 0.00

l'385'170.00 1'393'740.00 750',101.18

0.00 0.00 0.00
-10'500.00 -1'259'500.00 -14'763.60

4490 CHF

489 CHF

Selbstfi cHF 3't 1

Nettoinvestitionen:
Ergebnis der Envest¡tions rechnung 5./.6 CHF -4'866'000.00 -4',921'000.00 -5'809',775.65

Finanzie
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)
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Ergebn is Steuerhaushalt

Betrieblicher Aufw and (SG 30, 31, 33, 35, 36, 37)
Betrieblicher Ertrag (SG 40,41 , 42, 43,45,46,47\
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand (SG 34)
Finanzertrag (SG 44)
Ergebn¡s aus Finanzierung

Operatives Ergebnis

Ausserordentlicher Aufw and (SG 38)
Ausserordentlicher Ertrag (SG 48)
A usserordentliches Ergebnis

Betrieblicher Aufwand (SG 30, 31, 33, 35, 36, 37)

Betrieblicher Ertrag (SG 40, 41, 42, 43,45,46, 47)
Ergebnis aus betr¡eblicher Tätigkeit

Finanzaufw and (SG 34)

Finanzertrag (SG 44)
Ergebnis aus Finanzierung

Operatives Ërgebnis

Ausserordentlicher Aufw and (SG 38)

Ausserordentlicher Ertrag (SG 48)
A usserordentliches Ergebnis

Budqet 2019 Budget Voriahr Rechnunq 20{7
cHF -23'387'975.00 -24'247'845.00 -21'904',887.55
cHF 23'803'910.00 23'460'410.00 22'O86',231.98
cHF 415',935.00 -787'435.00 't81'344.43

cHF -123'040.00 -118'300.00 -121',467.25
cHF 514'545.00 486',440.00 631',749.45
cHF 391'505.00 368'140.00 5',t}',282.20

cHF 807'440.00 -419'295.00 691'626.63

CHF
CHF
CHF

-1 '385'170.00
10'500.00

-1'374',670.0O

- 1'393'740.00
1'259'500.00
-134',240.OO

-2'160.00

0.00
-2'160.00

11'880.00

-750'101.18
58',474.55

-691'626.63

Kommentar: HRM2 spricht vom Allgemeinen Haushalt und meint damit den Steuerhaushalt und
die Spezialfinanzierung Feuenivehr. Weil die Spezialfinanzierung Feueruvehr in
Heimberg e¡ne zweiseitige Spezialfinanzierung ist und nachfolgend separat ausge-
wertet wird, wird vorstehend nur der Steuerhaushalt gezeigt. Wie bereits erwähnt,
werden die internen Verrechnungen (SG 39/49) hier nicht berücksichtigt.

Bei einer Steueranlage von 1.50 Einheiten der einfachen Staatssteuer vermögen die
Steuereinnahmen die Ausgaben nicht zu decken. Ein Steueranlagezehntel beträgt
zuzeit ca. CHF 890'000.00.

Ergebnis Spezialfinanz¡erung Feuerwehr (zweiseitig)

CHF

+rF
CHF

CHF

CHF

cHF

CHF

CHF

CHF

chrF

Budqet 2019 Budget Voriahr Rechnung 2017
-464'010.00 -452'080.00 -455'613.39

481'300.00 466'120.00 475'.649.40

17'290.00 14'040.00 20'036.01

-2'730.00

0.00
-2',730.00

14'560.00

-7'864.00

16',228.05

8'364.05

28'400.06

0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00

Gesam tergebnis Bfolgsrechnung
(Bilanzüberschuss /-fehlbetrag) CHF 14',560.001 tl'880.00 28'400.06

Kommentar: Die Feuerwehr ist eine zweiseitige Spezialfinanzierung und darf somit den Steuer-
haushalt weder be- noch entlasten. Das Ergebnis der Erfolgsrechnung wird dem
Spezialfinanzierungskonto in der Bilanz belastet oder gutgeschrieben. Per
31.12.2016 hatte die Spezialfinanzierung einen Bestand von CHF -43'884.65 (Konto
29000.01). Davon wurden 2017 bereits CHF 28'400.06 abgebaut. lm Finanzplan
2018 - 2023 wrd gezeigt, dass der restliche Bilanzfehlbetrag innerhalb der Pla-
nungsphase vollständig abgebaut sein dürfte und die Feuerwehr wieder,,Eigenkapi-
tal" aufbauen kann.

Ges -567'230.00 0.00
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Ergebnis Spezialfinanzieru ng Wasser

Betrieblicher Aufwand (SG 30, 31, 33, 35, 36, 37)

Betrieblicher Ertrag (SG 40,41, 42, 43, 45,46,47)
Ergebnis aus betrieblicher ïätþkeit

Finanzaufwand (SG 34)

Finanzertrag (SG 44)

Ergebnis aus Finanzbrung

Operatives Ergebnis

Ausserordentlicher Aufw and (SG 38)
Ausserordentlicher Ertrag (SG 48)
A usserordentliches Ergebnis

Betrieblicher Aufwand (SG 30, 31, 33, 35, 36, 37)

Betrieblicher Ertrag (SG 40, 41, 42, 43, 45, 46, 47)
Ergebnis aus betrieblicher Tåtigkeit

Finanzaufwand (SG 34)

Finanzertrag (SG 44)
Ergebnis aus Finanzierung

Operatives Ergebnis

Ausserordentlicher Aufw and (SG 38)
Ausserordentlicher Ertrag (SG 48)
A usserordentliches Ergebnis

Gesam tergebnis Eirfolgsrechnung
{Bilanzüberschuss l-fehlbetrag) CHF 111'4/,5.00 -27',390.001 318'200.70

Kommentar: Die Wasserversorgung ist eine gebührenfinanzierte Spezialfinanzierung und darf
den Steuerhaushalt weder be- noch entlasten. Per 31 .12.2017 hatte das Spezialfi-
nanzierungskonto in der Bilanz einen Bestand von CHF 379'412.35 (Konto
29001 .01). Das Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung wird jeweils dem Spezialfinan-
zierungskonto belastet oder gutgeschrieben.

Ergebnis Spezialfinanz¡erung Abwasser

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

cr-F

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

ct-rF

CHF

+lF
cx-tF

0.00
0.00
0.00

-2'625.00

21'400.00
18'775.00

'111',445.00

0.00

0.00
0.00

Budqet 2019
-1'240'450.00

1'337'640.00
97190.00

-2'660.00

21'400.00
18'740.00

-27'390.00

Budqet Voriahr
-1'084'350.00

1'098'140.00
13'790.00

Budset 2019
-1'140'690.00

1',233'360.00

92'670.00

Budqet Voriahr
-1'122',430.00

1',076'300.00
-46'130.00

Rechnunq 2017
-954',896.60

1',250'995.95

296'099.35

0.00
22'101.35
22'101.35

318',200.70

Rechnunq 2017
-1'006'871 .90

1',353'745.40

346'873.50

0.00
7'668.40
7',668.40

354'541.90

0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00

0.00
3'320.00
3'320.00

100'510.00

0.00
7'000.00
7'000.00

20'790.00

Gesam te rgebnis Erfolgsrechnung
(Bilanzübe rs ch uss /-fe hlbetras) CHF r00'510.00 2o'790.001 354'541.90

Kommentar: Die Abwasserentsorgung ist eine gebührenfinanzierte Spezialfinanzierung und darf
den Steuerhaushalt weder be- noch entlasten. Per 31 .12.2017 hatte das Spezialfi-
nanzierungskonto in der Bilanz einen Bestand von CHF 547'739.22 (Konto
29002.01). Das Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung wird jeweils dem Spezialfinan-
zierungskonto belastet oder gutgeschrieben.
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Ergebnis Spezialfinanzieru ng Abfall

Betrieblicher Aufwand (SG 30, 31, 33, 35, 36, 37)

Betrieblicher Ertrag (SG 40, 41,42,43,45,46, 47)
Ergebnis aus betrieblicher Tätþkeit

Finanzaufwand (SG 34)
Finanzertrag (SG 44)
Ergebnis aus Finanzierung

Operatives Ergebnis

Ausserordentlicher Aufw and (SG 38)

Ausserordentlicher Ertrag (SG 48)
A usserordentliches Ergebnis

0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00

CHF

CHF

ct-tF

Budqet 2019
-779'.470.00

805'000.00
25',530.00

Budqet Voriahr
-746'040.00

790'000.00
43'960.00

Rechnunq 2017
-745',497.70

833'123.55
87'625.85

0.00
1',002.20

1',002.20

88'628.05

Þchnurg2017
Arfurard

CHF

CHF

ct-rF

CHF

CHF

CHF

chtF

0.00
1'050.00
1'050.00

26's80.00

B.¡dgetVorjahr
Arfri,and

0.00
1'000.00
1'000.00

44'960.00

Kommentar: Die Abfallentsorgung ist eine gebührenfinanzierte Spezialfinanzierung und darf den
Steuerhaushalt weder be- noch entlasten. Per 3l .12.2017 hatte das Spezialfinanzie-
rungskonto in der Bilanz einen Bestand von CHF 168'41 1 .15 (Konto 29003.01 Das
Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung wird jeweils dem Spezialfinanzierungskonto
belastet oder gutgeschrieben.

4 Erfolgsrechnung
Zusammenzug Gliederung nach Sachgruppen Erfolgsrechnung
(mind. 2-stellige Kontenstufe)

A¡dget2019
fufr¡vand

29'O73',25.ú'/

Eitrag

29'073'225.00

3 Ar¡fu/ard
30 Personalauñnand

31 Sacfr und übriger Befiebsaulivand
33 Abscfìre¡bungen \érwaltungs\,erm¿Een

34 Finanzauñ¡and

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinan2erunger

36 Transferaul¡and

38 Arsserordentióer A¡f¡vand

39 lnÞme\énechnungen

4 Étrag
40 Fiskalerfag
41 Regalien und l(onæssionen

42 Enþelte
43 \êrsdriedene Erfäge
44 F¡nanærfag

45 Enhahmen aus Fonds und Spelalfinanlerungen
46 Tnansêrerfag

48 Arsserordentióer Erhag

49 lnteme\ênechnungen

9 Abschlusskonten
90 Abscfrf uss Erfolgsrecfìnung

28'820'r30.00
5'194'085.00

5'057'160.00

1',141',820.00

128'395.00

1'069',800.00

14'549'730.00

r'385'170.00

293'970.00

253'095.00
253'095,00

28'sos'9S5.00
15'363'600.00

257',o00.00

5'097',740.00

1'344',000.00

540'3r5.00

274'400.00

5'324'470.00

10'500.00

293'970.00

567'230.00
567230.00

æ'495',685.00 
¡

æ'418'055.00
5'130'680.00

5'278'565.00
'1',0M',950.00

123'120.00

812'370.00

15'426'180.00

1'393',740.00

248',450.00

rl'6i!0.00
77'630.00

-503',295.00

Eitrag

æ'495'685.00

28'914'760.00
14'938'020.00

252'000.00

4'898'470.00

1'345'0'10.00

515',840.00

44'U0.00
5412'630.00

1'259'500.00

248'450.00

580'925.00
s80'925.00

26'973'fl¡o.28

2t,"t83'229.57

4',900'474.40

4',902'436.15

738',892.02

129',331.25

769'832.00

13'756'132.57

750'101.18

236'030.00

789'Tt0.71

789',770.71

789'770.71

Eirtrag

26'973'000.28

26'973',000.28

14',572'630.45

283'616.30

5'393'505.38

0.00

678',749.45

96'368.70

5'653'625.4s

58'474.55

236'030.00

0.00
0.00

-314'135.00

Gesam te rgebnis Efolgsrechnung
(Blanzüberschuss /-fehlbetraq) CHF 26's80.00 ¡14'960.00 88'628.05
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Zusammenzug Erfolgsrechnung nach funkt¡onaler Gliederung

Aufw a nd
Budget 2019

Ertrag Auñ/ra nd

Budget Vorjahr
Ertrag Aufwa nd

Rechnung 2017

Ertrag

'o

'o

'l

'z

,s

,s

'e

'z

,s

ERFOLGSRECHNUNG

Allgeme¡ne Verualtung
Nêttoaufrvând

Öffentliche Ordnung und S¡cherheit,
Verte idigung
Nettoertrag

Bild u ng

Nettoautuand

Kultur, Sport und Fre¡zeit, K¡rche
Nettoauñfland

29'073'225.O0

2',77s',575.00

29'474'535.00

2'674',360.00

26'13B'.241.'lO

2'.597'710.24

29'073'225.00 2S',474'535.00 26',134'241.10

1 82'750.00

2',592',425.00

I 9l'390.00
2'442'970.00

208'837.90

2'344',472.34

4 Gesundhe ¡t

Nettoâuirãñd

Soz¡ale S¡cherhe¡t
Nettoau¡fland

5'614'470.00

193'920.00

39'920.00

1 0'31 1'280.00

1'857'380.00

5'1 75'600.00

735',990.00

4',878?80.00

28'000.00

1 65',g20.00

5'665'235.00

192'620.00

3r'230.00

I 0'1 79'880.00

1'74S',800.00

5',995'640.00

770'160.00

4',895'075 00

28'000.00
'164'620.00

5'047"136.52

160'563.50

33'2'18.35

9'969'310.36

1',534'724.25

3',049'357.10

750',127.35

4'297',009.17

3S'656.00

120',907.sO

784'400.00

144'l 00.00

34'830.00

227'170.OO

2'285'850.00

15'1 63',545.00

928'500.00

39',920.00

743'490.00

165','160.00

34'540.00

222'.460.OO

908'650.00

3'1',230.00

817'496.59

227'464.05

t'044'964.64

33',218.35

Verkehr und Na chr¡chtenùbêrm ittl un g

NettoauÍrand

Umweltschutz und Raumordnung
Nettoauñrand

Volkswirtshafr
Nettoertrag

4'359'920.00

5',951',360.00

31 l'300.00
1',546',o80.00

4'815'370.00

360230.00

4'485'900.00

5',693',980.00

275'500.00

1',473'300.00

5'682'900.00

312',740.00

4'¿72'44A.AA

5'496',861.68

304'833.20

1',233'891.05

2'947'097.80

102'259.30

'g

262'000.00

1 7'449',395.00

257',000.00

I 6',875'035.00

3 t'41 1.50

226'544.05

2'893'31 2.69

13',219'OO7 29

257',955.55

l6'1 t2'3f9.98
Nettoertrag

2'204'740.0O

14'666'295.00

5 lnvestitionsrechnung

Zusammenzug lnvestitionsrechnung nach funktionaler Gliederung
(1 -stellige Kontenstufe)

Budget 2019

Ausgaben E¡nnahmen
Budget Vorjahr

Ausgaben Einnahmên
Rechnung 2017

Ausgaben Einnahmen

0

INVESTITIONSRECHNUNG

Nettoausgaben

Allgemeine Verwaltung
Nettoausgaben

Offentliche Ordnung und S¡cherheit
Verteidigung
Nettoausgaben

Bildung
Nettoausgaben

Kultur, Sport und Freizeit, Kirche
Nettoausgaben

Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Nettoausgaben

Umweltschutz und Raumordnung
Nettoausgaben

Finanzen und Steuern
Nettoeinnahmen

6'982'000.00 6'982'000.00 6'242'000.00 6'242'000.00 5'920'409.05 5'920',409.05

64'000.00

.00

.00

.001

35r'000.00

64'000.00

630'000.00

.00

64'000.00

.00

351'000.00

.00

64'000.00

.00

630',000.00

I 36'000.00

599'000.00

.00

136'000.00

.00

50'000.00

.00

599'000.00

12'836.55

225'000.00

.00

12'836.55

.00

225'000.00

.00

691'831 .50

20'856.00

1'420'.505.70

00 .00 4/'751.50 34'460.70
'10'290.80

l'825'000.00 l'250'000.00 3'¿149'311.10 .00

575'000.00 3'449'311.10

50'000.00

,2

tg

t6

7

,g

591'831.õ0

4'8r5'000.00 1'058'000.00 3'467'000.00 155'000.00'l'41'361.70
3'757'000.00 3'302'000.00

1'058'000.00 5'924'000.00

4'866'000.00

166'000.00 4'827'000.00

4'662'000.00

55'316.70 5'865'092.35

5'809'775.65

Eigenkapitalnachweis6
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Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals. Aus der Neube-
wertung des Finanzvermögens können sich Bewertungsreserven-Veränderungen ergeben. Der
nachfolgende Nachweis zeigt das voraussichtliche Eigenkapitalgemäss Finanzplan20lS -2023:

2018
Vêråndoruno E ldbeshnd

20r9
veråndêrung Érdbcsbnd

29 E¡genkapital

290 Spezialfinanzierungen

29000 Spezialfinanz¡erungen im EK

29000 Feuerehr, zwiseitig
29001 WasseMßorgung

29002 AbMasseGnlsorgung

29003 Abfallentsorgung

2900x Ùberl€gung W nach Art. 85a

292 Globalbudgetbere¡che

2920x Rücklagen in Globalbudgetb.

293 Vorfinanzierungen

29300 Allgemein6r Haushalt

29301 WassereEorgung Werterhalt

29302 AbMsserentsorgung Werterhalt

294 Re$ruen

29400 Finanzpolitische Resere

0.0

-15.5

379.4

547.7

168.4

0.0

0.0

399.9

1'403.6

9344.3

1'470.4

296 Neubewertungsresêrvo FV

29600 NeubewrtungsreseM FV

29601 SchMnkungsßsem
2961x fvlârktrerlEseæ

298 i¡br¡ges E¡gênkapital

2980x ùbrioes Eigenkapital

29990 kumulierte Ergebnissô Vorjahæ 9744.7

0.0
0.0

0.0

-5.5 9'739.2 s20.2 9'219.0

Kommenta te zur Auswertung

6.1.1 Spezialfinanzierungen (SG 290)

Hier handelt es sich um diejenigen Spezialfinanzierungen, welche die bisherigen Rechnungsergeb-
nisse enthalten. Ein positiver Betrag bedeutet, die Spezialfinanzierung ist gut ausfinanziert und hat
einen Bilanzüberschuss (Eigenkapital). Ein negativer Betrag bedeutet, die Spezialfinanzierung
muss Massnahmen ergreifen, damit innert I Jahren seit entstehen der negative Betrag wieder ab-
gebaut ist.

29000: Die Spezialfinanzierung Feuerwehr (zweiseitig) wurde im Rechnungsjahr 2016 aufge-
braucht und muss in den nächsten I Jahren wieder einen positiven Bestand erreichen.
Wie im Kommentar über das Ergebnis bereits envähnt, geht der Finanzplan davon aus,
dass dieses Ziel erreicht wird.

29001: Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung kann dank der Gebührenerhöhung die nöti-
gen Reserven aufbauen.

29002 Die Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung kann dank der Gebührenerhöhung die nöti-
gen Reserven aufbauen.

29003: Die Spezialfinanzierung Abfallentsorgung kann dank der Gebührenerhöhung die nötigen
Reserven aufbauen.

6.1 .2 Rücklagen der Globalbereiche (SG 292)

ln Heimberg gibt es keine Globalbereiche

6.1 .3 Vorfinanzierungen (SG 293)

Vorfinanzierungen sind einerseits die bisherigen Spezialfinanzierungen, welche dazu dienten, den
Werterhalt der Anlagen zu finanzieren und andererseits enthält diese Sachgruppe auch die Spezi-
alfinanzierung Mehrwertabschöpfung sowie die Erneuerungsreserven der Liegenschaften Finanz-
vermögen.

0.0 t'470.4

0.0

12'.039.2

0.0

0.0

0.0

0.0

0.1

362.3

579.7

213.4

0.0

0.0

15.6

-17.1

31.9

45.0

39.7

319.6

438.2

439.6

1'.723.2

8'782 5

o.0 1'470.4

0.0

12'039.2

0.0

0.0

00

4.0
14.6

111.2

100.7

26.6

-0.0

14.7

473.4

680.4

240.O

0.0

30.7

275.4

520 0

470.3

1'998.6

9'302.5

299 Bilanzúberschussi-f ehlbetrag 9',739.2
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6.1.4 Reserven (SG 294)

Sofern der Selbstfinanzierungsgrad noch nicht 100% erreicht, das Zwischenergebnis jedoch positiv
ist, müssen zusätzliche Abschreibungen vorgenommen werden. Diese zusätzlichen Abschreibun-
gen werden in die Finanzpolitische Reserve (Konto 29400.01) eingelegt. Die Finanzpolitische Re-
serve kann zur Deckung von zukünftigen Defiziten verwendet werden.

6.'1.5 Neubewertungsreserve Finanzvermögen (SG 296)

Das Finanzvermögen mit Stand per 31 .12.2015 musste auf den 1. Januar 2016 neu bewertet
werden. Die daraus entstandenen Bewertungsgewinne mussten in eine Neubewertungsreserve
Finanzvermögen (Konto 29600.01) eingelegt werden. Wenn kein Gemeindereglement erlassen
wird, muss nach einer Sperrfrist von 5 Jahren daraus einerseits eine Schwankungsreserve gebil-
det und der Rest andererseits ab dem sechsten Jahr innerhalb von 5 Jahren linear wieder aufge-
löst werden.

6. 1.6 Bilanzüberschusslfehlbetrag (SG 299)

Der Bilanzüberschuss entspricht dem bisherigen Eigenkapital nach HRMl
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7 Anträge des Gemeinderates

a) Genehmigung der Steueranlage für die Gemeindesteuern von 1.50 Einheiten der einfachen
Staatssteuer.

b) Genehmigung Steueranlage für die Liegenschaftssteuern mit 1 .20oloo der amtlichen Werte.

c) Genehmigung Budget 2019 bestehend aus:

Auñruand Ertrag

Gesamthaushalt
Aufv¡andübenschuss

bestehend aus

Steuerhaushalt
Aufwandüberscfiuss

SF Feuerwehr (zweiseitig)

Ertragsüberschuss

SF Wassenersorgung
Ertragsübercchuss

SF Abwasserents
Ertragsüberschuss

CHF

CHF

CHF
CHF

CHF
CHF

CHF
CHF

CHF
CHF

29',073'.225.00 CHF
CHF

25',443',250.00 CHF
CHF

466'740.00 CHF
14',560.00

1'143'315.00 CHF
111'445.00

1'240'450.00 CHF
100'510.00

28',759'090.00
314'135.00

24',876',020.00

567',230.00

481'300.00

1'254'760.00

1'340'960.00

806'050.00

Ma
Fi

Gempeler
rwalter

SF Abfallentsorqung 779',470.00 CHF
26'580.00Eñngsüberschuss

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, das Budget zu genehmigen.

Einwohnergemeinde Heimberg

us Röthlisberger or Jaggi
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber

Heimberg, 25. Oktober 2018


